
Gefragt sind 
Spielwitz und Schußkraft! 

Fußball ist Volkssport Nr.1 in Deutsch­
land. Jedes Wochenende erhitzen sich 

daran Millionen von Gemütern - bei denen, 
die aktiv mitmachen und bei denen, 

die zuschauen. Fußball ist Aufregung und 
Entspannung zugleich. 

Damit in allen Ihren Geldangelegen­
heiten kein Schuß danebengeht, sollten Sie 
unseren erfahrenen Geldberatern vertrauen. 
Wenn's um Geld geht, 

und Durchstehvermögen. 
Mit ihrer Beratung 

steht's von vornherein 
1:0 für Sie. 

zeigen sie Spielwitz 

STADT. SPARKASSE 
unsere Sparkasse In unserer Stadt 

1. Vorsitzender Gerhard Rosentritt 
Ebersbergstraße 2, 8720 Schweinfur t . Tel. 09721 / 33061 

Auf ein Wort! 
Zunächst darf ich mich an dieser Stelle dafür bedanken, daß ein Großteil 
von Ihnen, liebe Mitgl ieder, unser "Jahn AI<tueH" aufmerksam liest. 
Ich bin mir dessen sicher, daß dies der Fall ist, denn nach jeder Ausgabe 
unserer Vereinszeitschri f t werde ich von vielen Mitgl iedern sowohl auf 
posit ive als auch auf negative Aspekte in unserer Vereinszeitschrif t auf­
merksam gemacht. 
Aus diesem Grunde möchte ich noch einmal darauf hinweisen, daß wir 
zwecks Gestal tung unserer Zeitschri f t an tatkräft ige Mitarbeiter interes­
siert wären. Wie wäre es, wenn Sie einmal als "rasender Reporter" für un­
ser Jahn Aktuel l unterwegs wären. Karl-Heiz Niebel würde sich über gute 
Beiträge sicher l ich freuen. 
Wie immer in der letzten Ausgabe zum Jahresende möchte ich Ihnen von 
dieser Stelle aus 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glücliliches neues Jahr wünschen. 
Möge das Jahr 1986 für uns alle ein friedvolles Jahr werden. 

Dies wünscht Ihnen Ihr _Jj^ 
Gerhard Rosentrit t I .Vors tand 

P.S.: Rezeptvorschlag 
für Ihren Si lversterpunsch 
Winterpunsch: 
Man nehme Rotwein, Malventee (extra gekocht 
und abgeseiht) , kleine Würfe l Z i t ronat , Ananas und 
kandierten Kirschen, Gewürznelken, Z imtr inde, 
Zucker, eventuel l e twas Gingerpuder und Rum. 
Dies wird al les erhitzt. Am Schluß mit gehackten Wal­
nüssen verfeinert, und den Punsch mit al len Zutaten 
servieren. 

t ! B i t t e v o r m e r k e n ! ! 
Nächster Redaktionsschluß: 10. März 1986 

Der Bezugspreis ist im IVlitgliedsbeitrag entha l ten. 

c Impressum: 
Herausgeber: TV Jahn 1895 e.V. Schweinfur t 

Verantwor t l i ch : Gerhard Rosentr i t t , Ebersbergstr. 2, 872 Schweinfur t , Tel. 33061 
VZ-Red.: Karlheinz Niebel , Sennfelder Str.45, 8726 Gochshe im, Tel. 62251 

Gesta l tung, Satz u. Druck: H. + R. Kress, Weyerer Str. 2, 8722 Sennfe ld, Tel. 68563 

Hagenmeyer d v ^ ^ . 
Bier ••• oP<*® i 

Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
TALER-K ronenko rken z u m S a m m e i n ! 

, läiF 
'Cs S A M M E L -
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ROSSBRUNNSTRASSE IS'A - TEL. 0 97 21/2 16 75 
8720 SCHW^INFURT 

FASCHING 1986 
im Vereinsheim 

18.1.86 F u ß b a l l / T u r n a b t e i l u n g 
25.1.86 F a u s t b a l l a b t e i l u n g 

1.2.86 L e i c h t a t h l e t i k a b t e i l u n g 
8.2.86 F u ß b a l l a b t e i l u n g 

Beginn jewei ls 19.30 Uhr 

2.2.86 KINDERFASCHING 14.30 Uhr 

ACHTUNG ELTERN!! ! Schickt euere Söhne zum Fußball spielen zu uns! 
Wir brauchen dringend Nachwuchs! 

Gut versorgt aus einer Hand 

S T A D T W E R K E S C H W E I N F U R T 

: Bodelschwingstraße 1 • Telefon 931 - 1 

sichern zuverlässige und preiswerte Versorgung mit 

STROM • GAS • WASSER • FERNWÄRME • VERKEHR 

Hagenmeyer d V ^ ^ 
Bier < x ! ^ 

Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
TALER-Kronen l<orken z u m S a m m e l n ! 
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Schöll-Schuhmoden 
Schuh-chic 
für die ganze Familie 

SCHWEINFURT Rücker ts t raße 7 

FRISEUR 
FELIX S C H R E C K 

Schwoinfurt Heinrichstr 10 

TEL. 88408 

rösöeioer 
das Fachgeschäft am Zeughaus Zeughaus 

mit den Abteilungen B a u b e s c h l a g - B a u b e d a r f - E i s e n w a r e n -
W e r k z e u g e - H e i m w e r k e r - B e d a r f - Fe ld u n d G a r t e n - Ö f e n 
H e r d e , K ü h l g e r ä t e , W a s c h m a s c h i n e n - m o d e r n e r H a u s r a t 

mit insgesamt über 50000 Artikeln alles unter einem Dach! 

Sie kauten bei uns richtig - wir führen auch Zubehörteile und sind für Sie c 
wenn's um Ersatzteile und Reparieren geht! 

Man geht zu Grasberger in Schweinfurt, weil es sich lohnt. 

W e r W a s W a n n W o 
Leichtathlet ik: Frühschoppen 

Si lvester lauf 

Fußball: Schafkopf rennen 
Frühschoppen 

26.12.85 
31.12.85 

27.12.85 
25./26.12.85 

2 SW Hal len-Stadtmeisterschaf t 29.12.85 

Gast. Neue Wel t 
Stadion 13.15 Uhr 

Vereinsh. 18.30 Uhr 
Vereinsheim 
TG. Hal le 

T.V.Jahn Frauen: Tref fpunkt an jedem ersten Mi t twoch im Monat zum Kaf feekränzchen 
im Vereinsheim an den Eichen. 

VEREINSJUGEND-EHRENTAG 
TKZitag, 17. Januaft 19S6, u m 18^'^ Uhl, 

im VZH.<iln^hQ.lm. 

Zufi Ehlung komtmn 33 Spo^itZzK u . Spo>itlQ.fiinniin, 

dlo. 42 Mal zfi^tt Vlätzz ^.fLfizichtzn. 

Mhfikampiabzzich<in 82 Mal 

Vt. Spo^tabzzichzn 77 Ual 

Bayz^. Spofitabz. 4 Mal 

Va6 ^ind allz m\xz Rzkoide.. 

we-fidzn allt ^ch>iiitl. von dQ.1 
, juge.ndlzitung e^ingdlade^n . 

Wi^ bittdn um zahl^iQ-ichzn B e ^ u c f i . 

f a s h r i o n f o r t w t S 
Mode aus Baumwol le 

c o n o N 
H 0 U S E 

N 2 7 
S P O R T S - W E A R 

Schweinfurt , Rückertstraße 9 - Telefon (09721) 25323, Schweinfur t , Zetintstr. 7 
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Abtei lungslei ter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt , 

Gute Nachwuchsarbei t in der Turnabtei lung trägt Früchte! 

Tücht ige Jungen gewannen W i l l i W a l t e r P o k a l . 
Am Samstag , den 28. Sept. 1985 fand das Pokal turnen in Goct ishe im nacti e inem neuen 
Aus t ragungs-Modus stat t . Sonst wurde in zwei Klassen of ine Al tersbegrenzung der Turner 
und Turner innen gestar tet . Neu: a l termäßig unterte i l t Jungen- und Mädcf ienmannschaf ten 
12 Jahre und jünger. Unsere Turnschüler Frank Guhr, Michael Göpfert , Sascha Leck, Chri­
s t ian Rochel le, Jochen Seith und Andre Volk konnten alle vier Diszipl inen gewinnen. Nach 
dre imal igem Gewinn in ununterbrochener Reihenfolge, oder beim 5. mal mit Unterbrechung 
geht der Wanderpoka l in den Besitz des Vereins über. 

Die Turner innenmannschaf t mit Abstand die jüngs te (Durschni t tsa l ter 8 Jahre), konnte beim 
Bodenturnen und Min i t rampspr ingen noch gut mi tha l ten. Verlor natür l ich beim 4x75m Staf­
fel lauf und der 4x50m Schwimmsta f fe l und kam dadurch auf den letzten Platz. Darüber war 
n iemand ent täuscht und der Eiter dieser jungen Turner innen gibt uns Anlaß zu neuen Hoff­
nungen Ein neuer Pokal gest i f te t von den Turngau-Senioren war für gemischte Mannschaf­
ten 13 Jahre und älter ausgesetzt . Ella Meister als Vertreter in der Turngau-Senioren über­
reichte bei der Siegerehrung den Pokal. Leider konnten wir hier keine Mannschaf t s te l len, 
wei l uns die äl teren Turner fehlen. 

Ebenfal ls erster Platz der Mädchen bei den Rundenkämpfen. Mit vier Mannschaf ten nähme 
wir am 12. Okt. 1985 an den Rundenkämpfen tei l . Unsere Mini-Turnerinnen Jhrg. 78 und jün­
ger ste igerten s ich in der Rückrunde und konnten einen Punkt rückstand von 2.80 aufho len 
und am Ende als klare Sieger hervorgehen. Zur Mannschaf t gehör ten: Kerst in Dieg, Jessica 
Elf le in, Franziska Flegler, S imone Klopf, Birgit Schmid und Kr is t in Starostka. Erfreul ich ist 
dieser Erfolg für die Übungsle i ter und Vor turner innen, die es schaf f ten unsere Jüngsten vom 
spie ler ischen Turnen zum Wet tkampf tu rnen zu führen. 

Die Mannschaf t des Jahrganges 77 erturnte s ich einen guten vierten Platz in der Vorrunde. 
Leider fehl te bei der Rückrunde die Häl f te der Mannschaf t und wir waren somit nicht mehr 
s tar tberecht ig t . Mit Sondergenehmigung turnten die rest l ichen 3 Mädchen ihren Wet tkampf 
mit verbesserten Übungen zu Ende. Unter diesen Umständen blieb es natür l ich nur der letzte 
Platz, Tränen und eine r iesengroße Ent täuschung für die jungen Turner innen. Deshalb noch 
e inmal ein dr ingender Apel l an alle El tern! Unterstützt die wahr l i ch nicht le ichte Arbei t der 
Übungslei ter durch klare Zusagen zur Wet tkampf te i lnahme und vor a l lem auch zur Einhal­
tung dieser! Im Wet tkampf 3, Jhrg. 67 und jünger waren unsere Jugendturner innen A. 
Bäcker, S. Guhr, K. Haas, S. Hügel, S. Mündle in un A. Schul te am Start. Am Boden, Sprung 
und Stufenbarren wurden sehr gute Übungen geturnt . Nur der Schwebebalken wurde für uns 
zum Zi t terbalken. Je Turner in hatte im Durchschni t t zwei Absteiger (1 Absteiger = 0,50 
Punktabzug), deshalb konnte das Ziel von 100 Punkten nicht erreicht werden. Mit 96,40 Pkt. 
in der Vorrunde und Platz 3 ein zufr iedenste l lendes Ergebnis. 

Bei den Rundenkämpten der Schüler b i ldeten wir mit der Turngemeinde eine Star tgemein-
schaf t . Zwei Turner aus der TG verstärkten unsere Mannschaf t , die fast aus den gle ichen 
Tei lnehmern des Pokal turniers bestand. Der Wet tkampf begann sehr vielversprechend für 
uns. Am Pauschenpferd konnten wir mit 0,60 Punkten gewinnen. Boden und Barren wurden 
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knapp verloren. An den Ringen und Reck kam der große Punktver lust (2,40 und 2,90). Obwoh l 
wir das letzte Gerät den Pferdsprung für uns entsche iden konnten, bl ieb dies ohne Bedeu­
tung für die Plazierung. Erstmal ige Tei lnahme der Turnschüler an den Rundenkämpfen und 
ein zweiter Platz, s ind schöne Erfolge. 
Zwischen den Wet tkämpfen absolv ier te die Turnabte i lung eine le ichtere Übung. 20 Wander­
er nahmen am Gauwander tag rund um den Ebersberg tei l . Der TV Sand sorgte für das leibl i­
che Wohl der Gäste. Jedes Kind erhielt ein Wandergeschenk. 

Unser Angebot für Senioren! 
Wer rastet, der rostet ! 
" Ja , früher habe ich.auch viel Sport get r ieben" , diesen Ausspruch kann man oft von ä l teren 
Leuten hören. Doch was tun sie heute? Es dür f te al len bekannt sein, daß gerade beim äl ter 
werden eine vernüf t ige körper l iche Betät igung sehr w ich t ig für das a l lgemeine Wohlbe f in ­
den ist. Deshalb kommen sie doch einmal in die Turnstunde der Senioren. Männer turnwar t 
Franz Laus hält hier mit Gymnast ik und Bal lspie len die Senioren f i t . Jeden Frei tag von 
20-21.30 Uhr im Cel t is -Gymnas ium (untere Halle). 

ALLIANZ AM THEATER 

• Versicherungen 
• Bausparkassen 

An den Schanzen 9 • 8720 Schweinfurt • Tel. (09721) 22455 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN 
Mitglieder sol l ten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
der VZ berücksicht igen. Sie sind es, die durch ihre Anzeigen die Herausgabe 
unserer VZ in dieser Ausführung ermögl ichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitgl ied des TV Jahn vor. Der Geschäftsinhaber 
freut sich, Sie kennenzulernen. ^^^^ VZ-Redaktion 
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im Ausschank 
in ailen 
WERNER - BRÄU 
Gaststätten 

F e t z e n S a n n e n 

Großhandel: Siebenbrückleinsg 8, Tel. 09721/24824 
Laden: Postplatz 17 Tel. 09721/21330 

8720 F i l ia le SCHWEINFURT 

Ihr 
Betten- und Aussteuer-
Fachgeschäft 
mod. Bettfedernreinigung 

Schweinfurt - Luitpoidstraße 29 - Telefon 2 29 84 
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Abtei lungslei ter: FAUSTBALL Tel. 3 3874 
Rainer Rummert, Konrad-Adenauer. 28, Schweinfurt , 

Rücl<blick! 

Zunächst möchte ich nochmals das vergangene Jahr Revue passieren lassen. Auch in die­
sem Jahr waren wieder unsere Faustba l ldamen das Aushängesch i ld der Abte i lung. In der 
Frauenklasse II (über 30 Jahre) wurde der Titel des Bayer. Meisters errungen, auf die Tei lnah­
me bei der Süddeutschen Meisterschaf t mußte leider verzichtet werden, da diese genau in 
die Hauptur laubszei t f ie l , und die Mannschaf t deshalb nicht hätte komplet t antreten kön­
nen. Viel le icht klappt es besser im Jahre 1986. Die 1. Mannschaf t der Frauen (im Sommer 
ers tmals mit den noch jugendl ichen Spieler innen Elke Wolf und Heike Wiesinger zu einigen 
Spielen angetreten) erreichte im Feld in der Bayernl iga Platz 4 und hat in der neugegründete-
ten Landesl iga Hal le der Frauen den Klassenerhal t geschaf f t . Der erste Schri t t im Hinbl ick 
auf die Ver jüngung der Mannschaf t ist gemacht , doch bleibt noch ein ganzes Stück Arbeit 
für den Trainer Wi lhe lm Mäusbacher, um in den verbleibenden Monaten bis zum Beginn der 
Feldsaison 1986 die Mannschaf t so aufzubauen, daß mit den jungen Spieler innen der Klas­
senerhalt geschaf t werden kann. 
Erfreul iches gibt es auch bei den Männermannschaf ten in 1985 zu ber ichten. Wie bereits im 
letzten " Jahn Ak tue l l " im Oktober angedeutet , mußte die Tabel le der B-Klasse nach Ab­
schluß der Runde korr igiert werden, da eine Mannschaf t an einem Spiel tag einen Spieler ein­
gesetzt hatt, der noch nicht spie lberecht igt war. Dadurch belegt unsere 1. Mannschaf t nach 
Abschluß der Runde Rang 2 und steigt 1986 in die A-Klasse auf. Die 2. Mannschaf t , die ob­
wohl 10 Spieler zur Ver fügung standen, stets Aufs te l lungschwier igke i ten hatte, muß jedoch 
im kommenden Jahr in der C-Klasse spielen. Einen guten Mi t te lp latz belegte die 3, Mann­
schaf t (gebildet von Mitgl iedern) der Freiw. Feuerwehr Schweinfur t ebenfal ls in der B-
Klasse. Erstmals seit vielen Jahren kam unser AH 50 Mannschaf t nicht über die Spiele in der 
Kreisklasse hinaus, was anges ichts der Tatsache, daß die meisten Spieler das 60. Lebens­
jahr bereits überschr i t ten haben, während bei den anderen Mannschaf ten jüngere Spieler 
nachgerückt s ind, nicht verwundert . Nicht vergessen werden dürfen die Fre i tagsfaustbal ler 
unter Heinr ich Mül ler 's Le i tung. Mit welcher Begeisterung hier gespiel t wird, verdient unser 
aller Anerkennung und Bewunderung. Wol len wir hof fen, daß ihnen die Gesundhei t keinen 
Str ich durch die Rechnung macht und daß alle auch im Jahre 1986 ihrem Faustbal lspor t aus­
üben können. Wenn auch mit relativ geringer Betei l igung, so konnte jedoch auch 1985 unser 
Faustbal l turn ier für Frauen ausger ichtet werden. 
Nicht vergessen möchte ich auch das Sommerfest , das wieder sehr gut besucht war. Leider 
waren unsere beiden Fasch ingsveransta l tungen nicht sehr gut besucht. Das muß besser 
werden bei unserer Fasch ingsveransta l tung am 25. Januar 1986. 
Damit bin ich bereits beim Jahre 1986 angelangt . Nachdem der Einbau der Dränage auf den 
Faustbal i fe ldern im September 1985 durchgeführ t wurde, hoffen wir recht zuvers icht l ich, 
daß zumindest ab Juni der gesamte Train ingsbetr ieb auf unserem Vereinsgelände s ta t t f in ­
den kann. Natür l ich werden wir uns auch um die Ausr ich tung von Spiel tagen sowohl in der 
Männerk lasse als auch bei den Frauen bemühen. Das Frauenturnier werden wir 1986 Anfang 
September durchführen, da für die Aust ragung eines so lchen Turniers im Mai oder Juni we­
gen des Spielbetr iebes kein Termin frei ist. Außerdem wol len wir auch ein Tunier für Männer­
mannschaf ten veransta l ten. Ein verstärktes Augenmerk wol len wir auf die Nachwuchsarbe i t 
legen. Hier meine Bit te an alle jüngeren Mitgl ieder des TV Jahn: Schauen sie sich doch bi t te 
e inmal ganz unverbindl ich bei den Faustbal lern um, viel leicht entdecken dann auch Sie ihr 
Herz für den Faustbal lspor t . 

In diesem Sinne wünsche ich allen Gönnern, Freunden und Mitgliedern der Faust­
ballabteilung 

'TIN GLÜCKLICHES UND ERFOLGREICHES JAHR 1986'' 
und schl ieße mit dem Faustbal lergruß "Gut Spor t " . 

Bier ciO<î  
Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n zum S a m m e l n ! 
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Kmniein 
BAUEN 
WERKEN 
WOHNEN 
SCHENKEN 
GARTEN 
FREIZEIT 

DAS GROSSE SCHWEINFURTER 
FACHGESCHÄFT 

^ CITYGESCHÄFT IN DER KESSLERGASSE 
h FACHMARKT FÜR BAUBEDARF (HAFEN) 

CARL-2EISS-STRASSE 

Gut b«rot€n-gufbedient...wei| g u t e inkaufen iceine GiÄksadie 

H + R KRESS 
Schnelldruck • Fotosatz • Fotokopien 

S e n n f e l d - W e y e r e r s t r a ß e 2 - Tel 6 8 5 6 3 

Waldgaststätte Jahn, Schweinfurt 
am Tiergehege • Tel. (09721) 31443 

Durchgehend warme Küche! 
Re ichha l t ige S p e i s e n k a r t e mit hausmacher 

B r o t z e i t e n , Spießbraten, Wild- und 
Grilispezialitäten. 

• Famil ienfeiern • Besondere Anlässe 
• Gemüt l .Beisammensein • Kaffeeklatsch 
• Kleine Konferenzen • Betriebsfeiern usw. 

Für Reservierungen rufen Sie uns bit te an: 
Tel.(09721) 31443 

Komnnen Sie auf uns zurück. Farn. R. Moser 

Hagenmever^v^«^ 
Das e inz ige Bier v o n hier m i t den b e l i e b t e n 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m S a m m e l n ! 

13 
Bild vom A-Jugendspiel gegen Oerlenbach 3:3 

I , V f L V o i k j c h 
2 S V H o f h e i m 
I i . T S V B a d K o n i R s h o f e r . 
4 F C G e r o l z h o f e n 

T V J a h n S c h w e i n f u r t 
6. T S V O e r l e n b a c h 
7 S G B a d N e u . s t a d t / F . i r l i h 

11 7 :) 1 4 ^ . 1 « 1 
i : 7 3 2 29 16 1 
10 6 2 2 26 10 
10 6 2 2 25:14 
I I 
11 

2 1» l.S 

7 
6 2 2 26 10 14 6 

14 f 
S 2 4 21 1« l i : l ' l 
4 4 3 l , r i 3 12 10 
4 

8, S G W a i R o l . s h a u s c n / H e r K h 
9 F C S a n d 

10 S V R i e d e n b i T R 
n . S V G a r i t z 
12 T S V H o l l . s t a d t ; . v , ' 
13. T S V H a u s e n : ' " , 

11 4 2 
10 3 3 
11 3 3 f. 1,V2;. 

9 3 0 6 22:30 

24 14 
23,24 

11 2 ü 5 
10 0 1 9 

15,35 
12.65 

lU 12 
S , l l 
9 13 
6:12 
4 16 
1 19 

Lackschäden 
am Auto? 
d Spezialist 

für Teil- oder 
Ganzlackierungen. 

ir Lackierer für Ihr Auto 

K a r o s s e r i e -
R e p a r a t u r e n 

A u t o ­
l a c k i e r e r e i 

L u d w i g - Str. 2 8 . 8 7 2 1 N i e d e r w e r r n 
Tel 0 97 21 / 4 8 5 16 
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STOCK 

Wir führen für Sie durch 
schnell — zuverlässig — preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 
8721 Euerbach 

Telefon 0 97 2 6 / 1 7 40 

Wir übernehmen für Sie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden 

F a h r s c h u l e 

Friedrich-Stein-Str. 6 • Tel. 09721 / 27544 • 872 Schweinfurt 
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übungsplan für das Winterhalbjahr 85/86 in städt. Sporthal len und auf 
dem Jahnplatz. 

Faustbal l : Mi t twoch 
M i t twoch 
Freitag 

19.00-20.45 
18.30-20.00 
18.30-20.00 

Frauen Landl^reissporthal le 
Männer Kerschensteiner Schule 

Männer AH Celt is untere Halle 

Fußbal l : Donnerstag 
Donnerstag 
M i t twoch 
M i t twoch 
M i t twoch 
Frei tag 

17.00-18.15 
18.15-19.30 
17.45-18.45 
17.30-19.00 
19.00-21.00 
19.00-20.30 

E-Jugend 
D-Jugend 
C-Jugend 

B/A-Jugend 
1./2. Mannsch . 
1./2. Mannsch. 

Kerschensteiner Schule 
Kerschensteiner Schule 
Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 

Korbbal l : Dienstag 
Freitag 

19.00-21.30 
17.00-18.30 

Jug. u. Akt iv 
Schüler 

Kerschensteiner Schule 
Schi l lerschule 

Leichtath let ik : Mi t twoch 
Freitag 
Freitag 

18.45-20.00 
17.00-18.30 
20.00-21.30 

m. u. w. Jug. 
Schüler 

Männer AH 

Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 
Kerschensteiner Schule 

Tennis/Skigym. Frei tag 18.30-20.00 Mä. u. Fr. Kerschensteiner Schule 

Turnen: Montag 
Montag 
M i t twoch 
Donnerstag 
Freitag 

17.15-19.00 
19.00-19.45 
20.00-21.30 
17.15-18.30 
20.00-21.30 

w. Jugend 
Fr.(Aerobic) 
Frauengynn. 

w. Schüler b. 12 J. 
Männer AH 

Celt is untere Hal le 
Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 
Celt is untere Halle 

Vol leybal l : Montag 
Mi t twoch 
Donnerstag 
Donnerstag 

20.00-21.30 
17.00-18.30 
19.30 20.30 
20.30-21.30 

M. u. Fr. 
m. u. w. Anf. 

w. Jugend 
Männer 

Kerschensteiner Schule 
Celt is obere Halle 
Kerschensteiner Schule 
Kerschensteiner Schule 

Rückfragen b i t te an Karl Heinz Heber, Tel. 09721 / 45613, Techn. Leiter r ich ten! 

l a i e r | 
i S A M M E L - / M 
S y S Y S T C M /<7 

Hagenmeyer 
Bier --^ 

Das e inz ige Bier v o n hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m S a m m e l n ! toi 
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TURNSCHAU 1985 
Alle Fotos K.-H. Niebel 

Zur Turnschau am 1. Adventsonntag im Cel t is -Gymnasium Schweinfur t konnte 1. Vorstand 
Gerhard Rosentr i t t neben den vielen Mi twi rkenden auch eine sehr große Anzahl von Gästen 
w i l l kommen heißen. Bei dem nun fo lgenden bunten Programm, daß Reinhold Grebner und 
seine Übungslei ter zusammengeste l l t hat ten, konnte man s ich von der guten Nachwuchsar­
beit der Turnabte i lung überzeugen. Zweckgymnast ik für 's Geräteturnen, Klein-Kinderturnen 
mit Reif und Wasserba l l , Min i t rampol inspr ingen, Frauengymnast ik , Bänder schwingen, Bo­
denturnen und lust ige Staf fe ln gaben einen Einbl ick in die Viel fal t des Turnens. Nach einer 
gemüt l i chen Kaf feepause, fo lgte die Ehrung für 53 Sport ler innen und Sport ler für Siege und 
gute Plazierungen bei Wet tkämpfen im abgelaufenen Jahr. Zum Schluß kam auch noch der 
langersehnte Niko laus und beschenkte alle " b raven " Jahn-Kinder. Fazit, die Turnschau 1985 
war wieder e inmal mehr, ein sehr unterhal tsamer Nachweis , für Le is tung, Spiel und Freude 
in der Turnabte i lung unseres T.V. Jahn. K.-H. Niebel 

TURNSCHAU 1985 

i 

""•t Schwung über den Kasten 

Der Niko laus u. 1. Vorst. Gerhard Rosentr i t t 
Ella Meister mit den " b r a v e n " Jahnk indern. Frauengymnast ikgruppe 

Hagenmeve r^ , , ^ ^ , 
Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
TALER-Kroc ienko rkcn z u m S a m m e l n ! 

Hagenmever^^v^^ 
Das e inz ige Bier v o n hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m S a m m e l n ! 
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„ E c h t chic... bei uns 
fst Freizeit groß in ModeF 

... garantiert gut beraten! ZEhfTRRSPORT 
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7> Abtei lung: FUSSBALL 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt , Tel. 45566 

Auf den Weg nach oben 
Wer unsere Vereinszei tung aufmerksam liest, wird s ich er innern, daß wir uns für diese Sai­
son den Wiederaufs t ieg zum Ziel gesetzt hat ten. Auch wenn nicht al le Spiele so ver laufen 
s ind, wie wir es uns gewünscht hät ten, stehen wir doch mi t t lerwei le auf dem 2. Tabel len­
platz. Vor uns rangiert ledigl ich die Mannschaf t des VfR 07 aber die wol len wir im Verlauf der 
Rückrunde auch noch " p a c k e n " . 
Erfreul ich ist. daß wir bisher auf eigenem Gelände noch keinen Punkt abgegeben haben. Le­
dig l ich auswär ts spiel te unsere Mannschaf t te i lweise erschreckend schwach auf und gab 
wicht ige Punkte ab (Ebertshausen!). 
Inzwischen ist die Vorrunde abgeschlossen und - wen der Wet tergot t mi tspie l t - haben wir 
zum Zei tpunkt des Erscheines dieses Mi t te i lungsb la t tes auch schon die ersten beiden Spie­
le der Rückrunde hinter uns. Jetzt beginnt also die Winterpause die bis Mi t te Februar andau­
ern wi rd. Sache des Trainers wird es sein, die Form der Spieler bis dahin zu konservieren 
oder zu steigern. Sicher wird sich Rudi Ziegler hierzu einiges e infa l len lassen. 
Unsere 2. Mannschaf t hatte eine glänzende Serie hingelegt. Inzwischen ist of fenbar die Luft 
etwas herausen. Einer g la t ten 0:3 Heimnieder lage gegen Schwebheim folgte ein mühsam er­
kämpf tes Unendschieden gegen Hi rschfe ld . Es muß aber fa i rerweise erwähnt werden, daß 
die Mannschaf t in den letzten Spielen ersatzgeschwächt antreten mußte und dadurch e twas 
aus dem Rhythmus kam. 
Ganz er f reul ich ist, das bisherige Abschneiden unserer AH-Mannschaf t . Nachdem wir im 
letzten Jahr hauptsäch l ich als Punktel ieferant herhalten mußten, klappt es heuer wesent­
l ich besser. Die Mannschaf t hat einen sicheren Platz im vorderen Mi t te l fe ld und es macht al­
len Spielern wieder wesent l i ch mehr Spaß. Öfters schl ießt sich an die Spiele noch ein gemüt­
l iches Beisammensein an und einige Dauerhocker sol len schon mit ert iebl icher Verspätung 
Zuhause e ingetrof fen sein. 
Unsere verschiedenen Jugendmannschaf ten haben ebenfal ls die Vorrunde abgesch lossen. 
Nachstehend die einzelnen Tabel lenstände. 

B-Jugend Kreisl iga C-)ugend. Kreis l iga B-Jugend Kreisl iga 
l . D J K Schwe in fu r t 72:4 20 2 

1. TSV Maßbach 9 7 1 1 24:4 15;3 2. SG Sennfe ld 56:1 19 1 
2 SG Sennfeld 9 6 1 2 27:8 13:5 3. FC Sand 35:6 15 3 
3, TV Jahn Schweinlurt 9 6 1 2 23:8 13:5 4. FC Ze i l 39:6 15 7 
4. SG Garstadl/Hergolsh. 10 6 1 3 19:7 13:7 5. FC Haßfu r l 38:19 14 8 
5. TSV Bergrheinfeld 10 5 2 3 21:17 12:8 6. TSV Grettstadt 23:21 12 10 
6. FC 05 Schweinfurf II 10 4 2 4 14:19 10:10 7. FC Gero lz f iü fen 14:38 10 12 
7, VfL Niederwerrn 10 3 2 5 9:23 8:12 8. 66 Schonungen 14:32 9 11 
8. FC Gerolzhofen 10 2 3 5 16:24 7:13 9. Jahn Schwe in fu r t 13:44 6 16 
9. FT Schweinfurt 10 3 1 6 14:22 7:13 10. TSV Bergrheinf . 8:35 3 19 

10, SG Heidenleld/Lind. 10 1 4 5 10:17 6:14 11. Ge ldersh . /Kuerb . 8:51 3 19 
11 TSV Wiesentheid 9 1 0 8 8:36 2:16 12. VfR 07 Schwe in f . 4:63 2 20 

E -Jugend E -Jugend 
D-|ugend, Kre i sk las se I 

1. SpVgg Hambach 32:9 14:2 I . T G 48 Schwe in fu r t 33:.5 11 :1 
2. 66 Schonungen 24:14 13:3 2. SV O b e r w e r m 33:6 11 :1 
3. SG Lbffelsterz/Hausen 28:15 12:4 3. SG D i t l e l l i r unn 14:13 5 :7 
4, TG 48 SW 28:13 9:7 4, D|K l lnter,spiesheim 4:7 5 .7 
5. SG Gadheim/Forst 21:12 9:7 5. lahn Schwe in fu r t 6:17 4 8 
6. TSV Poppenhausen 17:21 6:10 6. SC 1900 Schwe in fu r t 2:14 4 8 
7. TV Jahn SW 15:23 5:11 7 O p f e r b a u m / H a u s e n 5:35 2 10 
8. TSV Gochsheim 15:23 5:11 

7 O p f e r b a u m / H a u s e n 

9, FC Alsladt 3:53 0:16 

Hagenmeyer ^^d^f^s 
Bser • • • < i O < i ^ ' 

Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m Sa inn io l f i ! 
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Design und Dynamik 
aus dem Windkanal. 
Der Honda Prelude EX. 

Der Honda Fre ludc K X . Das und 5-(;ang-(iotri('b(>. TesU'ii 
Sport-Coupt' d(T}^ch()h('iu'ii Sie ihn. 
A n s p r ü c h e in unverwec l i -
se lbar .T F o r m . Mit 1,81-12 [ h J . 
Venlil-Motor, 77 kW (10") F S ) Ideen, mit denen Sie besser fahren. 

H ä c k n e r A u t o m o b i l e G m b H 
Porschestr. 4 , 8720 Sch^^einfurt 

T e l . 6502-17 Herr Schönga r th 

Puma Top Jogger D M 29,90 
adidas Spir i tof the Games DM 59,00 
adidas TRX Runner D M 7 9 , 0 0 
adidas New York ' DM119,00 
Nike Pegasus DM 169,00 

Außerdem führen wir: adidas, Puma, Uniroyal, Nike, Karhu, New Balance 

L o i p e n i n d e r R h ö n ( I I I ) 

R u n d u m das R o t e M o o r 

Die waldreiche Hochebene zwischen 
Rhönhäuschen und Sennhütte zählt zwei-; 
feilos zu den beliebtesten Loipengebieten 
in der RhöVi. Geringe Höhenunterschiede 
und seltene Richtungsänderungen kenn­
zeichnen die Loipen am Roten Moor 
westlich der Rhönstraße zwischen Bi-
schofsheim und Wüstensachsen. Deshalb 
wird dieses Gebiet besonders von Anfän­
gern, älteren Langläufern und Familien 
geschätzt. 
Die Loipen werden teilweise gespurt, und 
die hohe Lage von etwa 800 Metern sowie 
die Streckenführung durch dichten Nadel­
wald garantieren eine lange Schneesicher­
heit bis in den Frühling hinein, wenn in 
den Rhöntälern bereits die ersten Blumen 
blühen. 
Jäger und Naturschützer sorgen sich aber 
angesichts der Langläufer um den Erhalt 
des seltenen Birkhahns, der in diesem Ge­
biet beheimatet ist. Doch nun zeichnet 
sich ein Kompromiß zwischen Natur­
schutz und Naturerlebnis ab. Zum Schutz 
des Birkwildes wurde dats Langlaufen auf 
der Hochrhön auf die ausgewiesenen 
Wanderstrecken beschränkt und Abwei­
chungen unter Strafe gestellt. Dem Ski­
freund verbleiben aber genügend viele 
Möglichkeiten. Allein am Roten Moor 
stehen dem Langläufer etwa zehn Kilome­
ter gespurter Loipen zur Verfügung. Ski­
wanderer können von hier aus auch zu ei­
ner Skitour hinauf zur Wasserkuppe star­
ten (5'/2 km vom Parkplatz Moordorf 
aus). Der höchste Berg der Rhön (950 m) 
hält zahlreiche Sehenswürdigkeiten und 
Gaststätten für eine zünftige Rast bereit. 
Gelegenheiten zum äußeren und inneren 
Aufwärmen bieten auch das Rhönhäu­

schen und an Wochenenden das Loipen­
haus am Parkplatz Moordorf, das am 
Ausgangspunkt der Loipen am Heidelstein 
steht. 
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Das Restaurant 

der griechischen Gasti ichkeit. 
* 

Welche Speisen ein Mensch ißt 
solche Speißen essen seine Götter 

KAUV OR:<X!V 

Guten Appetit bei 
Ouso • Wein • Metaxa 

Familie Stelios IVIoissidis 
Höllental 28 • Tel. 09721/ 31931 

8720 SCHWEINFURT 

Uehlein's Fleischwaren 

8720 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

Isolierungen - Wärmedämmung 5Tre""^rrbau 
für r4eubau + Altbausanierung j^^^ B i n n e M u s b a u 

TOEsW) • Pergolen 
•Ho lz fußböden 
• (Spanplatten) 

H E L M U T A N K E N B R A N I 

8720 Schweinfurt Am Breiten Weg 16 
Telefon (097 21)416 77 

Abtei lungsleiter: KORBBALL 
Günter Rudioff, Max-Planck-Str. 8, Schweinfurt , Tel. 84505 

Korbbal l jugend im Endspiel beim Bezirksjugendtreffen. 
Beim Bezirks jugendtref fen am 21./22. Sept. 1985 in Hendungen/Rhön gelang es unserer Ju­
gend unter 16 Mannschaf ten bis ins Endspiel vorzudr ingen. Als Gruppenzwei ter in den Vor­
rundenspielen kam man im Überkreuzspiel mit der 1. Jgd. des TSV Gret ts tadt zusammen, die 
in der Ver längerung mit 5:3 bezwungen werden konnte, und traf nun in der Vorschlußrunde 
auf den Vorjahressieger VfL Niederwerrn. Dieses Spiel brachte die größte Überraschung die­
se Turniers, denn mit 2:0 konnten die hochfavor is ier ten Niederwerrner ausgeschal te t wer­
den, womi t der Einzug ins Endspiel perfekt war. Im Finale hatte man gegen die Jugend der 
DJK Hirschfe ld mit den Korbwür fen, besonders in der 1. Halbzeit, viel Pech und geriet da­
durch mit 3:7 derart ins Hinter t ref fen, daß auch eine Le is tungsste igerung in der 2. Halbzei t 
keine Wende mehr brachte. Mit 7:9 Körben kam man ledigl ich noch zu einem achtbaren Er­
gebnis. Seit der Tei lnahme an den Bezirks jugendtref fen war die Erreichung des Endspie ls 
der bisher größte Erfolg bei diesen Veransta l tungen. Folgende Spieler innen waren daran be­
tei l igt : Sabine Lutz, Tanja Z immermann, Carol ine Völkel, Ellen Poerschke, Nicole Sachse, El­
ke Scheidel, Daniela Haupt und Manuela Gropp. 
Das Korbbal l-Turnier des SC 1900 Schweinfur t am 14./15. Sept. 85 war wegen der Urlaubszeit 
ein ungi jnst iger Termin, sodaß von uns nur eine kombin ier te Frauenmannschaf t te i lnehmen 
konnte. Nach der Auf takt -Nieder lage gegen Niederwerrn (2:6), dem Sieg gegen FC Fahr (5:4) 
und dem Remis gegen FT Schonungen (4:4) war man zwar mit FT Schonungen punktg le ich , 
kam aber durch das schlechtere Korbverhäl tn is nur auf den 3. Gruppenplatz, womi t ein Wei­
terkommen nicht mehr mögl ich war. Der noch mögl iche 5. Platz wurde dann mit Siegen über 
66 Schonungen (6:5) und Fahr (6:2) erreicht. 
Höhepunkt dieser Saison war, wiederum bei idealen Wet terverhä l tn issen, unser Bundesof fe­
nes Korbball-Turnier, welches am 28./29. Sept. 85 mit 14 Frauen-, 12 Jugend- und 6 Schüler­
mannschaf ten auf dem Jahnpl la tz s ta t t fand , wenn hierbei auch die eigenen Mannschaf ten 
keine besonders gute Plazierungen erspiel ten konnten (Schüler 6., Jugend 5. und Frauen 10. 
Platz). Dafür gab es vor einer großen Zuschauerku l isse spannende Endspiele, wobei in der 
Frauenklasse der TV Oberndorf gegen die TG 48 mit 7:6 überraschend zum Turniersieg kam 
und dami t neuer Pokalgewinner wurde. In der Jugendklasse wurde die Turngemeinde Tur­
niersieger mit e inem knappen 5:4 Erfolg i jber den FC Schweinfur t 05 und in der Schülerklas­
se waren es die Spieler innen der SgVg Hambach, die mit 9:7 über die DJK SW zum 1. Mal den 
Turniersieg erspie l ten. Daß dieses Turniert letzten Endes doch nicht " I n te rna t i ona l " wurde 
lag an den er fo lg losen Bemühungen des Herrn van Vucht vom "Nieder lands Dameskor fba l 
bond " . Als Nachtrag zur Feldrunde 85 ist zu vermerken, daß das noch ausstehende Ent 
Scheidungsspiel um den Abst ieg aus der Frauenkreis l iga B2 zwischen unserer 2. Mann 
schaff u. dem TSV Lendershausen am 5. Okt. in Forst mit 6:5 in der letzten Minute gewonnen 
wurde. Der Start in der Hal lenrunde 85/86 war bei den einzelnen Mannschaf ten sehr ver 
schieden. Die 1. Frauenmannschaf t (Bezirksl iga) steht z.Zt. mit nur 4:14 Punkten am vorletz 
ten Tabel lenplatz, obwohl am 3. Spiel tag (Beginn der Rückrunde) eine Le is tungsste igerung 
zu verzeichnen war. Die Spiele gegen Schwebheim und dem Tabel lenführer Niederwerrn wur 
den beide erst in den letzten Sekunden mit 5:4 verloren. Nachdem aber der Tabel lenletzte 
TV Königsberg erst einen Pluspunkt aufzuweisen hat, besteht noch Hof fnung auf den Klas 
senerhalt . ü m dieses Ziel zu erreichen, bedarf es unbedingt einer Verbesserung des Korb 
Wurfes. Das g le iche Problem besteht bei der 2. Frauenmannschaf t (Kreisl iga B1), wenn auch 
die beiden ersten Spiele (3:1 gegen Frankwinhe im und 1:0 gegen Gochsheim) gewonnen wer 
den konnten. Der 3. Frauenmannschaf t (Kreisl iga E l ) gelang am 1. Spiel tag nach eine 
Auf t rakt -Nieder lage (3:8 gegen Traustadt 2) zwei Siege (7:6 gegen Uchte lhausen 2 und 5:1 ge 
gen Donnersdorf 2) und steht mit 4:2 Punkten und 15:15 Körben an 5. Stelle, jedoch punkt 
gl iech mit dem Ersten. Hierzu ist erwähnenswert , daß unser Oldt imer Frieda Hanisch mit 12 
erzielten Körben die er fo lgre ichste Spielerin war. Der Jugend (Kreisl iga A) gelang am 1. 
Spiel tag mit 4:2 Punkten und 21:9 Körben (7:4 gegen Gret ts tadt , 12:1 gegen Hausen, 2:4 ge­
gen Hambach wieder ein guter Start , wobei die Niederlage gegen Hambach bei e twas mehr 
Selbstvertrauen im Korbwurf nicht unbedingt nöt ig gewesen wäre. 

H a g e n m e v e r ^ v ^ 
Das e inz ige Bier v o n hier m i t den be l i eb ten 
TALER-Kronenko rken z u m S a m m e l n ! 
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D I DCKE 
In ' 
Gochsheim 

, , , n a k l a r ! 

L ä s s i g 

O d e r 

C l i i c 

K u r z oder 

E l e g a n t 
wie auch Immer... 

Ihr Friseurgeschäft 
in 

8 7 2 6 
G o c h s h e i m 

Bernhardlstraße 14 

T e l . : 6 1 3 9 9 
Inh.: Margitt Rosentritt 

F 1 _ E S S A B A I N J K I h r P a p t n ß P i n G e l d f r a - g ö n ! ; : 

Rückblick: 
Die Le ichta th le t ikabte i lung hat in Sport l icher und Gesel lschaf t l icher Hinsicht , ein erfolgrei­
ches Jahr 1985 hinter s ich. Unsere Abte i lung r ichtete im Jahr 1985 fo lgende Veransta l tun­
gen aus: 
Kre iswald laufmeis terschaf ten, 3 Mehrkampfabende und jeden Dienstag Abnahme des 
Deutschen-Sportabzeichen. Beim II. Teil der Kre ismeis terschaf ten errangen unsere Jugend­
l ichen fo lgende Plätze: Barbara Immler 100m Hürden 17,7 Sek.—3. Platz, Karol ln Schöner 
Kugelstoß 8,50m—3. Platz, Sabine Guhr 1500m 6:09,2—2.Platz, David Vent ic inque 200m 
25,93 Sek.—4.Platz und Diskus 25,94m—4. Platz,Markus Eichelsdörfer Wei tsprung 
5,50m—5. Platz, Thomas Zenglein We i t sp rung—11. Platz, Ralf Thees We i t sp rung- -16 . Platz. 
Aktiv: Hans Fr iedr ich Diskus 25,38m—11. Platz. 

Ausbl ick 
Train ing jeden M i t twoch von 18.45 - 20.00 Uhr für Jugend 

Freitag von 17.00 - 18.30 Uhr für Schüler 
Frühschoppen am 2. Feiertag in der Gasts tä t te Neue Welt 
Si lvesterlauf am 31.12.85, 13.15 Uhr im Stadion 
Faschingstanz der Abte i lung am 1.2.86 im Vereinsheim. 

Die Abte i lungs le i tung wünscht al len Leichtath leten 

FROHE WEIH NA CHTEN UND EIN GL ÜCKLICHES 
UND GESUNDES JAHR 1986! 

Hagenmeyer ^ ^ d V f ^ ^ 
Bier • • --̂ ^̂  

Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m S a m m e l n ! 



G. u. K. PARTIN 
Erfrischungsgetränke 

GnnbH + Co. 

Industriestr 1 Postfach 20 

8729 KNETZGAU 
Telefon (09527) 78-0 

Zigaretteii Zigarreii Tabake 
in besten Q u a l i t ä t e n kauft man bei 

-̂ SEIT 179 7 IM DIENST DES KUNJ)EN 

1 T a b a k w a r e n - G r o ß - u. E inze lhande l 
872 Schwein fu r t , Mark t 31 , Tel , 2 18 56 
Lu i tpo lds t raBe und EKS 

•Hf.TBBHHUiB"^" 

Das Aussuchen von Tapeten kann ein Vergnügen sein. 
Bedienen Sie sich sich bit te all unserer Hilfsnnittel und unserer 
• individuel len Beratung. 

Für Kunden mit wenig Zeit. 
• Auf Ihren Anruf hin schicken wir Ihnen unsere Tapetenkol lekt ionen 

ins Haus. 

Ann Zeughaus 12-18 
8720 Schweinfurt 
Tel. (09721) 25286 
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Abtei lungsleiter: VOLLEYBALL 
P. Niemeyer, Ebersberg 20, Schweinfurt , Tel. 31544 

innen wir mit unserer 
Herrenmannschaf t : 

1 TSV Munnerstadt 
2, TSV Rannungen 
3. F S Mainland Schweinfurt 
4 TSV Ostheim 
.5. TV Jahn Schweinfurt 
6 TSV Bad Kissingen II 
7. HSV Wollbach 
8. F T Schonungen 
9. TSVWerneck 

10. F T Schweinfurt II 
11. F C Fuchsstadt 
12. T V / D J K Hammelburg IV 

21:7 14:2 
22:11 14:6 
19:19 12:8 
19:18 10:10 
19:18 10:10 
17:13 8:8 
15:1$ 
18:20 
16:20 

6 15:21 
6 14:20 
7 13:25 

8:12 
8:12 
8:12 
8:12 
6:14 

Kleine Zwischenbi lanz 

Nach dem 4. oder 5. Spiel tag ist nun auch prak t isch Halbzeit . Beg 
" r a n g h ö c h s t e n " oder auch k lassenhöchsten Mannschaf t , der ersten 
Kreisl iga Männer 
Wie man aus der Tabelle ersieht, l iegt 
unsere erst mit ihren 10:10 Punkten auf 
dem 4. Platz. Nachdem die beiden letz­
ten Spiele gewonnen wurden, lautet der 
Punktestand sogar 14:10. Die "Perso­
na lp rob leme" der letzten Jahre konnten 
zum Großtei l durch die fast völ l ige Ein­
gl iederung der letzt jähr igen " Z w o t e n " 
gelöst werden. Da diese Spieler nun fast 
alle bei der Bundeswehr s ind, war eine 
For t führung der letzt jährigen Erfolge in 
der al ten Besetzung nicht mehr mög­
l ich, zumal sie durchaus eine der Kreisl i­
ga angepaßte Leistung erre ichten. 
Zudem wird die Kre is l igamannschaf t zusätz l ich noch durch 
unseren Neuen verstärkt, den wir hier kurz vorstel len möch­
ten. Axel Götzge kam vor einiger Zeit ganz zufäl l ig bei uns vor­
bei, um sich zu erkundigen, wo man hier in Schweinfur t Volley­
ball spielen könne. Nach unserer Antwor t , daß auch wir die­
sem Laster f rönen, kam er e inmal vorbei und ist bei uns ge­
bl ieben. Wir hof fen natür l ich , daß es ihm bei uns gefäl l t und er 
auch in Zukunf t bei uns seine Qual i tä ten als Zuspieler und An­
greifer e inbr ingt . Wir heißen ihn nach seinem Umzug nach 
Schweinfur t jedenfa l ls auf d iesem Wege noch einmal "Herz­
l ich W i l l k o m m e n " . 
Und nun zu unseren Damen: Kreisklasse Frauen 
nach dem wir wegen Stud ium und anderer Gründe einen Teil des Spie ler innenstammes der 
letzt jährigen Damenmannschaf t verloren haben, setzen wir heuer eine Mischung aus weibl i ­
cher Jugend und rout in ier ten Kreis l igaerfahrenen Spieler innen ein. Da diese Rout in iers 
auch nicht immer zur Ver fügung stehen, ist das bisher ige Abschneiden mit 16:4 Punkten ein 
geradezu sensat ionel ler Erfolg. Mit diesen Punktestand können unsere Damen wahrschein­
lich an den Aufs t iegsp ie len te i lnehmen. Hier werden mit den drei erstp latz ier ten der anderen 
Kreisklasse die aufs te igenden Mannschaf ten ermi t te l t . Ein schöner Erfolg unserer neuen 
Frauenmannschaf t . 
Kreisklasse Männer 
Nach der Eingl iederung der letzt jähr igen Kre isk lassenmannschaf t in die Kreisl iga hat die­
ses Jahr die männl iche Jugend das g lat te Parkett der Kre isk lassenbühne betreten. Nach ih­
rem Erfolg in der Jugendrunde geht es hier vor al lem darum, sich Spielverständnis und Er­
fahrung anzueignen, um eine konstante Leistung zu erzielen. Unterstützt werden die Spieler 
hierbei von zwei Old t imern, die nach längeren Ver letzungspausen als Zuspieler aktiv wer­
den: Wo l fgang Köhler, der die Mannschaf t auch betreut und Stefan Ternus. Nach nunmehr 4 
Spiel tagen gegen zumeist stärkere Mannschaf ten, konnte die junge Mannschaf t einen Ach­
tungser fo lg von nun 4:12 Punkten erzielen, wobei Spiele gegen vorrauss icht l ich schwächere 
Mannschaf ten noch ausstehen. Doch Ausrutscher s ind, wie die bisher igen Spiele zeigten, 
immer drin. Soweit die Zwischenbi lanz. Soweit die Zwischenbi lanz. Die endgül t igen Ergeb­
nisse für die d ies jähr igen Jugendrunden der fvlädchen und Jungen liegen jedoch vor und wir 
wol len die Gelegenhei t benutzen sie hier zu veröf fent l ichen: 

Das e inz ige Bier v o n h ier m i t den be l i eb ten 
TALER-Kronenko rken z u m S a m m e l n ! 
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Weibl . Jugend—Meis te rscha f t : Männl . Jugend 
Hannmelburg 6:0 Hammelburg 16:0 
T G 4 8 S W 4:2 T G 4 8 S W 12:4 
Oberstreu 2:4 T V J a h n 6:10/7:10 
FTSW 0:6 Niederwerrn 6:10/6:10 
Plazierung: 
T V J a h n 6:0 Haßfurt 0:16 
Mel l r ichstadt 4:2 
Im Zusammenhang mit den Ergebnissen der Jugendrunde noch ein Veransta l tunghinwels : 
Sol l ten Sie am Samstag, den 21.12.1985 noch n ichts vorhaben, so schauen Sie doch mal in 
den Hal len der TG vorbei , wo die Schweinfur ter Mannschaf ten bei den Bezirksmeisterschaf­
ten der Jugend wohl die Unterstützung vieler Zuschauer benöt igen. Es werden sicher 
packende und gute Vol leybal lsp ie le zu sehen sein, womi t s ich der Ausf lug sicher lohnt. 

Aus der CHRONIK des Vereins. Eh r i r vo ' s i t zende r 

ES WAR EIN MAL • • so gehen alle Märchen an. 

Doch die Wahrhei t ist es bei unsern T.V. Jahn. , ,0' ' ,; 
Zum Turnen und Spielen sind sie zu uns gekommen , ', '. 
Vom Musizieren waren sie auch e ingenommen ä^/yi^'' 
Zu Musik-Gruppen haben sie sich zusammen gefunden 
Und berei teten so im Verein viele frohe Stunden. , 
Zurück liegt dies nun - ach so weit , ' ' 
Zu so lchem Tun hat man heut keine Zeit , 
Die Musik kommt nun aus der Box • • 
So laut brül l t n icht e inmal ein Ochs.Vorbei ists mit der Gemüt l ichke i t 
Mit uns zieht die neue Zeit 
Drum schaut Euch diese Bilder an 

SO WAR'S EINMAL • • beim T.V. Jahn. 

Das e inz ige Bier von hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m S a m m e l n ! 

Musik-Kapel le 1913 mit dem Dir igenten Macher u. unseren unver-
gess l ichen Konrad Schmidt . 

Trommler u. Pfeifer-Korps im Jahre 1920, das bereits 
seit 1913 bestand. 

Hagenmever^ , ,v^^ 
Das e inz ige Bier v o n hier m i t den be l i eb ten 
T A L E R - K r o n e n k o r k e n z u m S a m m e l n ! 



Musik-Kapel le im Jahre 192Ö mit dem Dir igenten Phil.Volk 
die bereits seit 1924 bestand u. letztmals 1970 

zur 75-Jahrfeier spiel te. 
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zum Geburtstag! 
Januar: 
Eisner Lisbeth 5.1. 70Jahre 
Kraus Edgar 5.1. 50 Jahre 
Frosch Leo 7.1. 65 Jahre 
Zirkelbach Paul 16.1. SOJahre 
Griebel Ernst 17.1. 75 Jahre 
Sauerteig Luzie 19.1. 65 Jahre 
Steppan Gerda 31.1. 50Jahre 

Februar: 
Mai Kätchen 6.2. SOJahre 
Pressler Elisabeth 7.2. 60 Jahre 
Höckmann Hans-Georg 23.2. 75 Jahre 
Jacob Mart in 27.2. 75 Jahre 

A l l e s für F re i ze i t 
und Spor t 

von 

Friedrich-SteJn-Straße, Schweinfurt 


